
Farbenschlagsprofil „Dominantgelb“ 

Farbenschlag Ideal Derzeitige Zugeständnisse Konsequenzen für die Bewertung: 

maximal 96 P. maximal 95 P. maximal 92 P. maximal 90 P. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dominantgelb 

Leuchtende (saftige) gelbe 
Grundfarbe (nicht zu dunkel), 
die sich absolut rein und 
gleichmäßig auf Kopf, 
Flügelschild, Hals, Brust und 
Bauch erstreckt (frühestens im 
Schenkelbereich sind 
Aufhellungen zur Schwanzfarbe 
zulässig) – DABEI TROTZDEM 
FESTES, GLATTES GEFIEDER 
 
Deutlich (rahmweiß) 
aufgehellte Schwingen und 
Schwanzfarbe, Außenfahnen 
der Schwingen rahmweiß, 
Innenfahnen mit farbigen 
Abzeichen (keine reinweiße 
Feder, Abzeichen auch auf der 
Innenfahne der äußeren 
Handschwinge). Schwanzfarbe 
hell, mit leichten 
Farbeinlagerungen, vor allem 
unterhalb des Bereichs der 
Schwanzbinde 
 
Keine Blauanteile (auch bei 0,1) 
und kein Ruß in der Farbe (auch 
Schwanz, und Keilfarbe) 
 
(Intensive Farbe auch bei 
Alttieren) 

Rückenfarbton ohne Bedeutung 
 
Unterschiedliche Grundfarben 
sind gestattet, solange diese 
gleichmäßig sind (auch 
Dunkelgelb) 
 
Leicht aufhellende Bauchfarbe 
(nicht Brustfarbe(!)) gestattet 
 
Einlagerungen in den 
Außenfahnen der Schwingen, 
solange diese nicht zu einer 
Finkung führen (= Einlagerungen 
in den Schwingenspitzen) 
 
Leichte Blaueinlagerungen bei 
der 0,1 (!) in der Keil und 
Unterschwanzfarbe 
 
Leichtes Absetzen der Kopfund 
Brustfarbe im Vergleich zu 
Halsfarbe bei Alttieren (!) 

Sehr helle (blasse) 
Grundfarbe 
 
Starke Farb-
einlagerungen in 
den 
Schwingenspitzen 
(Finkung) bzw. in 
der Schwanzfarbe 
(=Spiegelschwanz 
mit Ähnlichkeit 
zur Libanontaube) 
 
 

Erkennbare 
(leichte) 
Hämmerung auf 
dem Flügelschild  
 
Deutliche, von 
Außen sichtbare 
Blaueinlagerunge
n in der (Ober-) 
Schwanzfarbe bei 
der 0,1 
 
Leichte 
Ungleichmäßigkei
t im Vergleich von 
Hals, Kopf, Brust 
und Schild. 

Blaueinlagerunge
n im Gefieder 
beim 1,0 (!) 
 
leichter Ruß (vor 
allem in den 
Armschwingen 
bei Alttieren) 
 
Starke 
Hämmerung 
 
Starkes Afterweiß 
bzw. problemlos 
erkennbarer 
Putzversuch 
 
Starke Haarigkeit 
der Feder im 
Bindenbereich 
 
Starke 
Ungleichmäßigkei
t der Grundfarbe 
im Vergleich von 
Hals, Kopf, Brust 
und Schild. 

Wechselschwing
en bzw. 
reinweiße 
Schwanz und 
Schwingen-
federn 
 
Stark rußige 
Einlagerungen 
im 
Körpergefieder 
 
Stark haariges 
und loses 
Schildgefieder 


